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Unter Berückſichtigung des obigen Zugangs bezogen hiernach auf 1. Juni 24623 Perſonen

Reuten im geſamten Jahresbetrage von rund 1 998 500 Mo.

Die Zahl der Fälle , in welchen im Laufe des Monats Mai Entſchädigungen abgelehnt

wurden , betrug 136 ; iw 201 Fällen mußten Anderungen im Rentenbezuge vorgenommen werden .

12 . Zu⸗ und Abfuhr auf den Waſſerſtraßen in den wichtigeren badiſchen

Hafenplätzen in den einzelnen Monaten des Jahres 1910 .
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1) Ohne bie zwiſchen Straßburg und Kehl verkehrenden Hafenſchlepper , welche in der Aprilnummer hier mitgezählt

wurden.

13. Landesverſicherungsanſtalt Baden .

Bei der Landesverſicherungsanſtalt Baden ſind im Monat Mai 575 Rentengeſuche

( 34 Aters - und 541 Invaliden⸗ bezw. Krankenrentengeſuche ) eingereicht und 448 Renten

( 19 + 400 + 29 ) bewilligt worden . E3 wurden 54 Gefuhe ( - 4 52 ) abgelehnt , 740 . ( 21 + 719 )

blieben unerledigt . Außerdem wurden im ſchiedsgerichtlichen Verfahren J Alters - und 7 Invaliden⸗

renten zuerkannt .
Bis Ende Mai find im ganzen 71819 Renten ( 11064 Alters⸗ , 57883 Invaliden⸗ und

2872 Krankenrenten ) bewilligt bezw. zuerkannt worden . Davon kamen wieder in Wegfall 41 617
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( 8641 +- 30426 -4 2550) , fo dap auf 1. Zuui 30202 Rentenempfänger vorhanden ſind ( 2423
Alters, , 27457 Invaliden - und 322 Krankenrenten ) . Verglichen mit dem 1. Mai hat fich die
Zahl der Rentenempfänger vermehrt um 122 ( — 17 Alters - und ＋ 139 Juvalidenrentner ) .

Die Rentenempfänger beziehen Renten im Geſamtjahresbetrage von 4551483 / 76 H
( mebr- feit - 1. Mai 2349830 F ) Der Jahresbetrag für die im Monat Mai bewilligten
Renten berechnet ſich und zwar für 20 Altersrenten auf 3384 / 60 N, für 407 Invaliden⸗
renten auf 71 451 / 80 und für 29 Krankenrenten auf 5438 M6 40 N, ſomit Durch —
ſchnitt für eine Altersrente 169 / 23 Z , für cine Invalidenrente 175 / 56 P md für eine
Krantenrente 187 6: 58- Z

Beitragserſtattungen muben im Monat Mai infolge Heirat weiblicher Verſicherter
in 296 Fällen 13 303 / und infolge Todes verſicherter Perſonen in 73 Fällen 7349 Mo, im
gangen fomit 20652 / angewieſen .

Über Beſtand , Zu - und Abgang der von der Landesverſicherungsanſtalt Baden in ſtändige
Heilbehandlung genommenen Kranken im Monat Mai gibt folgende Überſicht Auskunft :
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Arbeiterwohnungsdarlehen wurden im Mai an 37 Verſicherte 140 925 / und an

2 Bauvereine ( Konſtanz und Lahr ) 77 750 / , zuſammen 218675 Mo zugeſagt ; dagegen an
66 Verſicherte 271235 / , an Baugenoſſenſchaf Donaueſchingen 15000 / , an Bauverein
Waldshut 14850 AM, an Stadtgemeinde Freiburg 100 000 / , außerdem für ſon ſtige gemein —
nützige Zwecke an Waiſenhaus Dinglingen 40000 / und an Frauenverein Ettlingen : ( Klein
kinderſchule) 6000 / , zuſammen 447085 Mb a usbezahlt .

14 . Die Lage des Arbeitsmarkts im Mai 1910 .
Die Fortdauer der Ausſperrung im Baugewerbe, durch welche namentlich die ungelernten

Berufe der Erdarbeiter , Taglöhner uſw . empfindlich betroffen werden , hat die Vermittelungstätig —
keit der badiſchen Arbeitsnachweiſe im Berichtsmonat außerordentlich ungünſtig beeinflußt . In der
männlichen Abteilung iſt die Zahl der offenen Stellen ganz erheblich zurückgegangen , und zwar um
1071 gegen den Vormonat ( April 1910 ) und um 1186 gegen den Vergleichsmonat im Vorjahr
( Mai 1909 ) . Infolgedeſſen und durch den, gegenüber dem Vormonat nur unmerklich ( um 267 )
geminderten , ſtarken Andrang von Arbeitſuchenden iſt das Mißverhältnis zwiſchen den letzteren und
den vorhandenen offenen Stellen wieder geſtiegen . Es kamen auf 100 verlangte Arbeitskräfte im
Mai ds . Is . 218 Arbeitſuchende gegen 197 im April ds . Is . und 206 im Mai 1909 . Dem
entſprechend iſt auch in der Zahl der erfolgten Vermittelungen in dieſer Abteilung ein ziemlich
bedeutender Rückgang zu verzeichnen ; ſie bleibt hinter dem Vormonat ( April ds . Is . ) um 859 und

hinter dem Mai des Vorjahrs um 681 zurück . Auch die weibliche Abteilung zeigt ein Nachlaſſen
er in den verfloſſenen Monaten ſo rege geweſenen Tätigkeit . Die Zahl der offenen Stellen hatger um 927 , die der Stellenſuchenden um 254 und diejenige der erfolgten Einſtellungen um 401

gegen den April ds . X3 . abgenommen .
Bezüglich der Geſchäftslage in den einzelnen Berufszweigen bezw. bei den einzelnen Anſtaltenverlautet folgendes :

a) Männliche Abteilung .
In der Landwirtſchaft und Gärtnerei war infolge der weitvorgeſchrittenen Vegetation viel —

fach: ein großer Bedarf an Arbeitskräften mmancherorts herrſchte ſogar Mangel an geeignetem
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